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Ein Mensch nach Gottes Herzen
TEIL 1

BETHLEHEM – DER ORT DER KLEINEN ANFÄNGE

1.	 Einstieg: Warum David?

•	 Frage: Warum nennt Gott David einen Mann nach seinem Herzen?

•	 Gottes Blick ist anders als der menschliche Blick.

2.	 Die Salbung Davids (1Sam 16)

•	 Samuel kommt nach Bethlehem.

•	 Alle Söhne anwesend – außer David.

•	 Gott sieht das Herz, nicht die Erscheinung.

•	 David wird im Verborgenen berufen.

3.	 Bethlehem als geistliches Prinzip

•	 Ort der kleinen Anfänge.

•	 Gott beginnt unscheinbar.

•	 Parallele: Jesus in Bethlehem geboren.

4.	 Berufung ≠ sofortige Erfüllung

•	 David geht zurück zu den Schafen.

•	 Treue im Kleinen (Lk 16,10).

•	 Treue im Verborgenen als Schlüssel.

5.	 Der Hirte David

•	 Kämpft gegen Löwe und Bär (1Sam 17,34–36).

•	 Er nimmt kleine Aufgaben ernst.

•	 Charakterbildung im Alltag.

6.	 Anwendung

•	 Verachte nicht den kleinen Anfang (Sach 4,10).

•	 Gott sieht dich, auch wenn Menschen dich übersehen.

•	 Berufung beginnt im Alltag, nicht auf der Bühne.


